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Zum Titelbild: Mit hervorragenden Leistungen trägt das Kollektiv der Taktstraße P 2 auf der Baustelle Gera-Lusan dazu bei, die beispielgeben­
den Wettbewerbsziele des Wohnungsbaukombinates Gera für das Karl-Marx-Jahr 1983 zu verwirklichen. So will das Kollektiv u. a. die durch­
schnittliche Qualitätsnote auf 2,75 verbessern und den Stundenaufwand je Wohnungseinheit in der mehrgeschossigen Bauweise auf den Best­
wert von 255 Stunden reduzieren. Unser Foto zeigt den Brigadier Genossen Helmut Schillbach (r.) mit dem Kollegen Gerd Puschendorf von der 
Montagebrigade. Foto: Vw/Träger; Foto 2. Umschlagseite: Gerhard Schmidt. Die Grafik auf der 3. Umschlagseite wurde der Mappe „Karl 
Marx" entnommen, herausgegeben vom Verlag für Agitations- und Anschauungsmittel.
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